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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Hendrik Hollender 
Mainzer-Tor-Anlage 6 
61169 Friedberg 
 
 
 
 

18.September 2018 
 
Sehr geehrter Herr Hollender, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordne-

tensitzung: 

Kein Klärschlamm für die Landwirtschaft 
 
Der Magistrat wird beauftragt 

kein Klärschlamm mehr an die Landwirtschaft abzugeben oder zu verkaufen.  

Begründung 

Die neuesten Untersuchungen des Fraunhofer Instituts zeigen, dass Plastik, die über 

Klärschlamm auf Ackerböden aufgebracht werden, zu den zweitwichtigsten Ursachen 

der Mikroplastiks in den Flüssen und Meeren gezählt wird. Um hier einen Beitrag aus 

Friedberger Sicht zu erbringen, soll der Empfehlung des Fraunhofer Instituts UMSICHT 

in Oberhausen gefolgt werden und Klärschlamm über Verbrennung mit kontrollierten 

Filtern entsorgt werden.  

Studie des Fraunhofer Instituts zum Download  

https://www.umsicht.fraunhofer.de/content/dam/umsicht/de/dokumente/publikationen/20

18/kunststoffe-id-umwelt-konsortialstudie-mikroplastik.pdf  

 

 

Bernd Stiller Florian Uebelacker 

(Antragssteller) (Fraktionsvorsitzender) 
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